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Sehr geehrte Damen und Herrn!  

Als Bundesministerin für Digitalisierung und Wirtschaftsstandort freut es mich besonders, 
dass wir im Life Sciences Sektor eine so vielseitige Plattform wie das „Forum Onkologie“ 
an unserer Seite haben.  

Gerade in komplexen Fragen im Bereich der Medizin und des Gesundheitssystems ist eine 
gute Kommunikationsbasis entscheidend für Wirtschaft und Gesellschaft. In den vergang-
enen Jahren haben wir im österreichischen Life Science Bereich viel erreichen können. Mit 
Hilfe engagierter Stakeholder und dem Rückhalt in der gesamten Community, konnten wir 
vielfältige Maßnahmen wie etwa den Wissenstransfer von der Grundlagenforschung zur 
Wirtschaft effizient umsetzen und dem österreichischen Life Science-Standort so zu inter-
nationaler Anerkennung verhelfen. 

Mit Programmen wie unsren COMET Kompetenzzentren (FFG), den Christian Doppler 
Labors (CDG) oder Life Science Austria (LISA) stellen wir sicher, dass wir unserem Ruf 
weiterhin gerecht werden. 
 
Mit der Erstellung der Strategie für den Life Science Standort wurde eine weitere wichtige 
Grundlage für die positive Entwicklung eines zukunftsreichen Wirtschaftszweiges erarbeitet. 
Die hervorragenden Ergebnisse werden nicht nur durch aktuelle Unternehmensstatistiken 
belegt, sondern waren auch ausschlaggebende für kürzlich getätigte Großinvestitionen. Mit 
den Investitionen der weltweit bedeutenden Pharmakonzerne Boehringer und Novartis 
konnten Expansionen in Milliardenhöhe gesichert werden. 
 
Aber auch vormals kleine heimisches Spin-Offs und Start-ups haben sich dank großen Ein-
satzes und innovativer Ideen zu bedeutenden Branchen-Playern hochgearbeitet – oft auch 
gefördert durch Mittel und Initiativen des BMDW. 
 
Unsere Bemühungen stellen sicher, dass durch die Fortschritte in der Forschung innovative 
Anwendungen direkt in die Patientenversorgung gelangen. Gleichzeitig sorgen wir für die 
nachhaltige Entwicklung eines Wirtschaftszweiges, der bereits elf Prozent des BIP umfasst. 
Damit sichern wir Arbeitsplätze und Wertschöpfung in Österreich. 
 
In diesem Sinne wünsche ich dem Forum Onkologie einen spannenden, erlebnisreichen 
Wissensaustausch und freue mich eine weitere gute Zusammenarbeit. 
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